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Bewerbungsschluss rückt näher

vdek-Zukunftspreis 2026: Jetzt mit Ideen zur Gendermedizin teilnehmen! 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) zeichnet zum 17. Mal innovative 

Ansätze für eine bessere Gesundheitsversorgung aus. Unter dem Motto 

„Gesundheit für alle Geschlechter – gendersensible Versorgung gezielt 

stärken“ werden in diesem Jahr Projekte prämiert, die geschlechtsspezifische 

Unterschiede in Prävention, Diagnostik und Therapie in den Fokus nehmen. 

Dabei geht es um Fragen wie: Welche geschlechterspezifischen 

Versorgungskonzepte gibt es? Wie können Frauen und Männer motiviert 

werden, gesundheitsgefährdendes Verhalten zu erkennen und zu ändern? 

Was können digitale Angebote beitragen? 

 

Beschäftigen sich Ihre Projekte mit diesen Themen? Dann bewerben Sie sich 

noch bis zum 16. April um den vdek-Zukunftspreis 2026. 

 

25.000 Euro Preisgeld für die besten Ideen 

 

Eine unabhängige Jury aus Expertinnen und Experten des 

Gesundheitswesens unter Leitung des vdek-Verbandsvorsitzenden Uwe 

Klemens prämiert die überzeugendsten Einreichungen. Insgesamt werden 

25.000 Euro Preisgeld vergeben. Bewerben können sich Akteure aller 

Versorgungsbereiche, darunter Institutionen, Vereine, Ehrenamtliche und 

Start-ups, die Patientinnen und Patienten behandeln, unterstützen oder die 
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Versorgung weiterentwickeln. Die Teilnahmebedingungen sowie das 

Bewerbungsformular sind online verfügbar unter 

www.vdek.com/zukunftspreis-2026. Die Preisverleihung findet im Herbst 

2026 statt. 

 

Mehr zum vdek-Zukunftspreis 

 

Der vdek-Zukunftspreis wurde 2010 auf Initiative der Sozialen 

Selbstverwaltung bei den Ersatzkassen zum ersten Mal vergeben. Seither 

prämieren die bei den Sozialwahlen gewählten ehrenamtlichen 

Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und Arbeitgeber jährlich 

Projekte und Ideen, die zur Verbesserung der Versorgung beitragen. Der 

Preis soll zudem ehrenamtliches Engagement fördern sowie 

unkonventionelle Versorgungsprojekte mit Vorbildcharakter bekannter 

machen. 

 

Pressekontakt: 

Nicole Janke, Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) 

Tel.: 0 30/2 69 31-12 50, E-Mail: nicole.janke@vdek.com 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen 

aller sechs Ersatzkassen, die zusammen rund 29 Millionen Menschen in Deutschland versichern: 

 

- Techniker Krankenkasse (TK) 

- BARMER 

- DAK-Gesundheit 

- KKH Kaufmännische Krankenkasse 

- hkk – Handelskrankenkasse 

- HEK – Hanseatische Krankenkasse 

 

Der vdek wurde am 20. Mai 1912 unter dem Namen „Verband kaufmännischer eingeschriebener 

Hilfskassen (Ersatzkassen)“ in Eisenach gegründet. Heute arbeiten bundesweit fast 800 Beschäftigte 

beim vdek. Hauptsitz des Verbandes mit mehr als 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die 

Bundeshauptstadt Berlin. In den einzelnen Bundesländern sorgen 15 Landesvertretungen mit nahezu 

450 Beschäftigten sowie knapp 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Pflegestützpunkten für die 

regionale Präsenz der Ersatzkassen. 
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